
 

 

Protokoll Mitgliederversammlung 

des Natur- und Vogelschutzvereins (NVV) Küttigen Rombach vom 27. März 2024 

 

Es sind 20 stimmberechtigte Vereinsmitglieder anwesend. 

 

 

1. Begrüssung und Genehmigung Protokoll GV 2023 

Jacqueline von Arx begrüsst alle Anwesenden. Die Einladung wurde fristgerecht allen Mitgliedern 

zugesendet.  

Das Protokoll der letztjährigen Generalversammlung vom 28. März 2023 wird einstimmig 

genehmigt. 

2. Jahresrückblick 

Anlässe: 

Setzlingsmarkt: 

Es fand zum zweiten Mal ein vom NVV organisierter Setzlingsmarkt in Küttigen statt. Hinter dem 

Setzlingsmarkt wirkten neben Silvia Beer, Shannon Lüpold und Sibylle Stöckli vom Vorstand, Regine 

Kern Fässler und Robin Hill mit. 

Flowerwalk: 

Rund 20 Personen nahmen dieses Jahr am 2. Teil des Flowerwalks teil. 

Waldfest: 

Wiederum fand das beliebte und gut besuchte Waldfest im August statt. Jacqueline von Arx verdankt 

Doris Blattner und Philipp Müller für die Organisation. 

Nistkastenexkursion: 

Ebenso fand wieder eine Nistkastenexkursion von Babara Ryser statt. Jacqueline von Arx verdankt 

Barbara Ryser für die mehrjährige Leitung der Nistkastenexkursion. 

Projekte: 

Andrea Lips leistet für den Jurapark das jährliche Kreuzenzianmonitoring. 

Nistkastenbetreuung: 

Shannon Lüpold hat die Koordination der Nistkastenbetreuung von Doris Blattner übernommen. 

Jacqueline von Arx verdankt alle Nistkastenbetreuenden. Dieses Jahr gibt es zudem diverse 

Übergaben bei der Revierbetreuung. Jacqueline von Arx verdankt die langjährigen Freiwilligen, welche 

die Reviere über all die Jahre betreuten. 

Sturnus: 

Jacqueline von Arx präsentiert den Jahresrückblick des Sturnus.  

 



 

 

 

 

3. Jahresrechnung 2023 

Dem Jahresaufwand von 11'033.- CHF standen Einnahmen von 14'738.- CHF gegenüber. Die 

Erfolgsrechnung schliesst per Ende 2023 mit einem Gewinn von 3'704.98 CHF. Der Gewinn kam 

insbesondere durch eine grosszügige Einzelspende von 5'000.- CHF zu Stande. 

Die Bilanz liegt per Ende 2023 bei 102'108.39 CHF. 

Ruedi Hunziker liest als Revisor den Revisionsbericht vor. Ruedi Hunziker und Babara Ryser 

empfehlen die Jahresrechnung 2023 zu genehmigen und dem Vorstand die Décharge zu erteilen.  

Die Mitgliederversammlung genehmigt die Jahresrechnung 2023 einstimmig und erteilt dem 

Vorstand die Décharge. 

Marad Widmer wird für die korrekte und saubere Führung verdankt. 

4. Ausblick Jahresprogramm 2024 

Setzlingsmarkt: 

Es wird eine Vielzahl von Gemüse und Kräutersetzlinge, Wildstauden, Wildrosen und Gehölze im 

Angebot geben. 

Chöttiger Früehlig: 

Dieses Jahr findet der Chöttiger Früehlig statt. Der NVV betreibt dabei zusammen mit der Natur- und 

Landschaftschutzkomission einen Stand zum Thema "Natur findet Stadt". 

Waldfest: 

Das Waldfest findet wieder eine Woche nach den Sommerferien am Sonntag statt. 

Weitere Anlässe sind der Flowerwalk, der Arbeitseinsatz mit dem Forstbetrieb und 

Ortsbürgergemeinde, eine Nistkastenexkursion und eine Führung hinter die Kulissen des Naturamas. 

Die Mitgliederversammlung genehmigt das Jahresprogramm einstimmig. 

5. Wahlen 

Verabschiedungen: 

Nach vielen Jahren im Einsatz als Revisorin wird Barbara Ryser verdankt. Stefan Lüpold stellt sich als 

Nachfolger für Barbara Ryser zur Verfügung und wird von der Mitgliederversammlung einstimmig 

gewählt. 

Silvia Beer stellt sich nach vielen Jahren, aufgrund zeitlicher Ressourcen, nicht mehr zur Wiederwahl 

für den Vorstand. Sie bleibt dem Verein glücklicherweise als Mitorganisatorin des Setzlingsmarkts 

weiterhin erhalten.Jacqueline von Arx verdankt Silvia Beer für ihre engagierte und zuverlässige Arbeit. 

Sie hat mit ihrer Arbeit den Öffentlichkeitsauftritt des NVV Küttigen-Rombach massgeblich geprägt. 

Wiederwahl: 

Jaqueline von Arx, Sibylle Stöckli, Shannon Lüpold, Marad Widmer und Mathias Romer stellen sich 

zur Wiederwahl und werden von der Mitgliederversammlung mit Applaus gewählt. 

6. Varia 

Salamandermonitoring: 

Birdlife Aargau führt im Jahr 2024 ein Salamandermonitoring durch. In Küttigen haben sich 6 

Personen für das Monitoring gemeldet. In den Folgejahren sollten mit der Grundlage aus dem 

Salamandermonitoring Förderprojekte entstehen. 



Aufwertung Friedhofareal: 

Philipp Müller stellt das Projekt für die ökologische Aufwertung und Entsiegelung des Friedhofsareal 

der IG Klimaplattform vor. Er beantragt bei der Mitgliederversammlung für das Projekt der IG 

Klimaplattform 4'000.- CHF zu sprechen.  

Der Vorstand hat sich im Vorfeld gegenüber einer Direktanfrage so geäussert, dass er für das 

Aufwertungsprojekt keine direkte finanzielle Unterstützung durch den NVV vorsieht. Aus Sicht 

Vorstand ist die finanzielle Unterstützung der Entfernung von Neophyten auf öffentlichem Boden 

Aufgabe der Gemeinde und nicht des NVV. Der Vorstand schlägt vor, dass die IG Klimaplattform dazu 

mit der Natur- und Landschaftsschutzkommission oder dem neuen Neophytenverantwortlichen der 

Gemeinde Kontakt aufnimmt. Insbesondere bei der Entsorgung der Neophyten ist mit einer 

Unterstützung durch die Gemeinde zu Rechnen. Der Vorstand möchte das Projekt mit Rat und Tat 

unterstützen. 

Der Antrag für die Unterstützung des Projekts der IG Klimaplattform wurde mit 14 zu 2 

Stimmen, mit 4 Enthaltungen abgelehnt. 

Auf Vorschlag von Thomas Scholian wird darüber abgestimmt, den Antrag nächstes Jahr an 

der GV wieder aufzunehmen, insbesondere, wenn das Projekt seitens Gemeinde bis dahin 

keine Unterstützung erfahren sollte. Dieser Vorschlag wurde mit 12 Stimmen und 8 

Enthaltungen angenommen. 

Neophyten: 

Thomas Scholian schlägt zudem vor den Neophytenrundgang, welcher erstmals im Jahr 2023 

stattfand, ins diesjährige Programm aufnehmen. Jacqueline von Arx weist darauf hin, dass im Rahmen 

des Botanik Spazierganges auch Neophyten ein Thema sind. Zudem darf davon ausgegangen 

werden, dass durch den neuen Neophytenverantwortlichen der Gemeinde entsprechende Anlässe 

organisiert werden.  

 

 

 

Jacqueline von Arx schliesst die Mitgliederversammlung und leitet zum Apéro und Vortrag über. 

 

 

 

Küttigen, 27. März 2024, Jacqueline von Arx und Mathias Romer 

 


